
 

 

MARKT BERCHTESGADEN 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES HAUPTAUSSCHUSSES 

 

    
 Sitzungsdatum: Dienstag, 20.07.2021 
 Beginn: 18:00 Uhr 
 Ende 18:30 Uhr 
 Ort: im großen Sitzungssaal des Rathauses 

Berchtesgaden 
    

 
 

ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Rasp, Franz    

Mitglieder 

Grundner, Andrea    
Koller, Michael    
Kortenacker, Hans-Jürgen    
Langosch, Helmut    
Prex, Josef    
Rasp, Sebastian    
Will, Rosemarie    

Schriftführer 

Kurz, Anton    

Verwaltung 

Hasenknopf, Peter    
Hofreiter, Andreas    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder 

Lochschmied, Hermann    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 

 
1. Jahresabschlüsse für die Betriebe Kanalwerk (2018 und 2019), Gemeindewerke (2019) und 

Tourismuseinrichtungen (2019) - BV 
Vorlage: AbtF/010/2021 

  

2. Haushaltssatzung 2021 für die Bruderhausstiftung Berchtesgaden - BV 
Vorlage: AbtF/011/2021 

  

3. Zuschuss 2021 des Marktes Berchtesgaden an die Bruderhausstiftung Berchtesgaden - BV 
Vorlage: AbtF/012/2021 

  

4. Informationen und Anfragen öffentlich 
Vorlage: AbtZ/016/2021 
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Erster Bürgermeister Franz Rasp eröffnet um 18:00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Hauptausschusses fest. 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

1 Jahresabschlüsse für die Betriebe Kanalwerk (2018 und 2019), 
Gemeindewerke (2019) und Tourismuseinrichtungen (2019) - BV 

 

 

Beschluss: 
 
a) Für das „Kanalwerk Berchtesgaden" wird entsprechend dem Bericht der Sozietät WP-StB-RAe 

Markmiller und Partner vom 22.12.2020 der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018, 
abschließend mit einer Bilanzsumme in Höhe von 18.461.769,65 € und einem Jahresfehlbe-
trag in Höhe 42.588,45 €, unverändert festgestellt. 

 
 Ergebnisverwendung für 2018: 
 Der Jahresfehlbetrag 2018 in Höhe von 42.588,45 € ist im Rahmen des Jahresabschlusses 

2019 der allgemeinen Rücklage (Position „Andere Rücklagen") zu entnehmen. 
 
 
b) Für das „Kanalwerk Berchtesgaden" wird entsprechend dem Bericht der Sozietät WP-StB-

RAe Markmiller und Partner vom 22.12.2020 der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019, 
abschließend mit einer Bilanzsumme in Höhe von 17.936.006,89 € und einem Jahresfehlbe-
trag in Höhe 89.627,54 €, unverändert festgestellt. 

 
 Ergebnisverwendung für 2019: 
 Der Jahresfehlbetrag 2019 in Höhe von 89.627,54 € ist im Rahmen des Jahresabschlusses 

2020 der allgemeinen Rücklage (Position „Andere Rücklagen") zu entnehmen. 
 
 
c) Für den Regiebetrieb „Gemeindewerke Berchtesgaden" wird entsprechend dem Bericht der 

Sozietät WP-StB-RAe Markmiller und Partner vom 21.04.2021 der Jahresabschluss zum 31. 
Dezember 2019, abschließend mit einer Bilanzsumme in Höhe von 12.890.412,91 € und 
einem Jahresgewinn in Höhe von 170.954,70 €, unverändert festgestellt. 

 
 Ergebnisverwendung für 2019: 
 Der in der Bilanz ausgewiesene Jahresgewinn in Höhe von 170.954,70 € wird zur Mittelreser-

vierung für betriebliche Zwecke in die Gewinnrücklage eingestellt. 
 
d) Für den Regiebetrieb „Tourismuseinrichtungen des Marktes Berchtesgaden" wird entspre-

chend dem Bericht der Sozietät WP-StB-RAe Markmiller und Partner vom 23.03.2021 der 
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019, abschließend mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
1.023.95105 € und einem Jahresverlust in Höhe 409.124,95 €, unverändert festgestellt. 

 
 Ergebnisverwendung für 2019: 
 Der Jahresverlust 2019 in Höhe von 409.124,956 wird aus dem Haushalt der Gemeinde aus-

geglichen. Das Verrechnungskonto des Marktes Berchtesgaden wird mit 0,50 % jährlich ver-
zinst. 

 
Einstimmig beschlossen Ja 8  Nein 0  Anwesend 8  Persönlich beteiligt 0   
2 Haushaltssatzung 2021 für die Bruderhausstiftung Berchtesgaden - BV  
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Beschluss: 
 
Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) für den Freistaat Bayern in Verbindung mit Art. 
20 des Bayerischen Stiftungsgesetzes (BayStG) erlässt die Bruderhausstiftung Berchtesgaden fol-
gende 

 
H a u s h a l t s s a t z u n g : 

 
§ 1 

 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt im Verwaltungshaushalt 

 
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.694.900,00 € 
  
und im Vermögenshaushalt  
  
 in den Einnahmen und Ausgaben mit 117.250,00 € 
  
ab.  

§ 2 
 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht 
beansprucht. 
 

§ 5 
 

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2021 in Kraft. 
 
Berchtesgaden, den ........................ 
 
MARKT  BERCHTESGADEN 
 

 
Franz Rasp 
1. Bürgermeister 
 
Einstimmig beschlossen Ja 8  Nein 0  Anwesend 8  Persönlich beteiligt 0   
 
 
3 Zuschuss 2021 des Marktes Berchtesgaden an die Bruderhausstiftung 

Berchtesgaden - BV 
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Beschluss: 
 
Mit der Zahlung eines Zuschusses im Jahr 2021 des Marktes Berchtesgaden an die 
Bruderhausstiftung Berchtesgaden zur Deckung des Fehlbetrages in Höhe von 500.000 EUR 
besteht Einverständnis. 
Ein Betrag in Höhe von 100.000 EUR wurde bereits im Haushaltsplan 2021 des Marktes 
Berchtesgaden eingeplant. 
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 400.000 EUR erfolgt durch 
Minderausgaben bei HHSt. 9000.8320 (Kreisumlage) aufgrund der Senkung des Hebesatzes auf 
42% (Einsparung 190.000 EUR) und Entnahme aus der Rücklage HHSt. 9100.3100 (210.000 EUR). 
 
Einstimmig beschlossen Ja 8  Nein 0  Anwesend 8  Persönlich beteiligt 0   
 
 
4 Informationen und Anfragen öffentlich  
 

- 1. Bürgermeister Franz Rasp informiert über die am 28.7.2021 stattfindende Sondersitzung 
des Marktgemeinderates mit allen Gemeinden des südlichen Landkreises im AlpenCongress 
(TOP: Beitritt des Marktes Berchtesgaden zur Watzmann Natur Energie GmbH) 

 
- GR Hans Kortenacker erkundigt sich nach der Entsorgung des aufgrund der Unwetterkata-

strophe angefallenen Sperrmülls.  
 
 Hierzu teilt 1. Bürgermeister Franz Rasp mit, dass der Sperrmüll zum einen direkt von den 

Betroffenen in den Bauhof gebracht werden kann. Zum anderen besteht die Möglichkeit, 
dass dieser nach telefonischer Vereinbarung mit dem Bauhof auch vor Ort durch Bauhofmit-
arbeiter abgeholt wird.  

 

Zur Kenntnis genommen  
 
 
 
Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Franz Rasp um 18:30 Uhr die 
öffentliche Sitzung des Hauptausschusses. 
 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
Franz Rasp    Anton Kurz 
Erster Bürgermeister    Schriftführung 

 


